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MK-MW Büchertisch
WRWWW
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Aus der Bibliothek fBüchersammlung) des „Herzberg"
wurden verschiedene Schriften von Frittz Wartenweiler
zugesandt. Es sind:
* 1. Ein Universal-Genie: Albrecht Hallsv, 1703—

1777. (Sein Denkmal steht in Bern aus der großen
Schanze vor der Hochschule, den Alpen zugekehrt.)
Motto: Seht ein verachtet Volk bei Müh und

Arbeit lachen.
Die mäßige Natur allein kann glücklich

machen.

*2. Meister und Diener, Heft 3: Zwei (Führer. Ein
Führer der Demokratie Eugen Hubsr, 1849—
1923. — Ein Führer unter den Erfindern: Wilhelm

Schmidt, der Heißdampf-Schmidt 18S9—
1942.

**3. Hans Konrad Escher von der Hindt,
1767—1823.

* 4. Nnjsr General Dufouv, Heft ö, 1737—1375.
Vor und nach der Schlacht von Solserino. —
Henri Dunant, 1328—1910, Gründer des „Roten

**5. Fridtjof Nansen, 1861—1930, Vorwärts zum
Nordpol, Hest 11.

** Fridtjof Nansen. Vorwärts zur Nächstenliebe,
Heft 25.

5*6. Der Nrwald-Dolltov Albert Schweißer,
1875— 19...s

*7. Näbis-Nli, der arme Mann im Toggen-
bürg. Ein armes Büblein wird ein merkwürdiger
Schriftsteller.

* Zu bekommen gegen billigen Preis im „Nußbaum"-
Versand, H. Brigati, Kleinalbis 70, Zürich 3.

** Gegen 25 Rappen zu beziehen beim Schweizerischen
Jugendschristenwerk, Seilergraben, Zürich 1.

Gute Schriften.
Alti Lieb», von Fanny Oschwald-Ringier. Aargauer

Mundart. Preis 50 Rp.

Haushaltungsbuch für 1943. Preis Fr. 1.20.

lZürg Jenatsch, von C. F. Meyer.
Vorzugspreis Fr. 3.40.

Salomon Handelt, von David Heß, Borwort von
Dr. Ernst Eschmann. Fr. 2.90.

Zürcher Novellen. Fr. 3.50.

Die Heute von Ssldwyla, I. und II. Band, von
Gottsried Keller, je Fr. 3.50.

Nnssrs besten Schweizer Dichter. Mit Novellen
von G. Keller, C. F. Meyer, Jeremias Gotthelf, Rud.
v. Tavel, Hch. Federer. Fr. 1.50.

Kalender für Taubstummsnhilfe. Preis Fr. 1.30.

Zu beziehen durch Frau Hauener.

Briefkasten

An Frl. Sch. in S. Seien Sie nur ruhig, Sie werden
keine Nachnahme erhalten. — An Herrn H. U. in B.
Sie werden dann eine Rechnung erhalten für das
Inserat. Besten Dank für den Brief! Wie geht es?
Haben Sie wieder gute Arbeit? — Frl. M. F. in S.
Der Taubstummenkalender wird Ihnen nun zukommen.
Beste Grüße! — Frau Sch.-Z. Sie können direkt in
der Druckerei Hallwag die Kalender beziehen. Dort
bekommen Sie auch die Begleitkarte. Ich wünsche guten
Erfolg! — Herren A. B. in B., G. L. in Z, K. St. in
S., K. Sch. in B. Ihre Prämien werden Ihnen nun
per Mandat zugeschickt werden. — Frl. E. G. in K.
Sind Sie wohl bereit, einige Tage zu uns zu kommen?
Aber nur, wenn Sie Ihre Arbeit nicht vernachläßigen
müssen! Beste Grüße an Sie alle! Schreiben Sie bald I

Anzeigen

Gehörlosen-Sportverein Bern.

Anläßlich des Länderspiels Schweiz—Deutschland
am 18. Oktober findet um 18 Uhr im

Restaurant Steinhölzli, l. Stock, eine Versammlung

statt.
Am 15. November 1942 findet bei jeder

Witterung das I. Bernische Gehörlosen-Fuß-
ball-Turnier statt zwischen: Gehörlosen-Sport-
Verein Zürich; Gehörlosen-Sportverein Genf;
Gehörlosen-Sportverein Basel; Gehörlosen-
Sportverein Bern. Ort- und Zeitangabe werden

in der nächsten Nummer bekanntgegeben.
Alle Bekannten, Gönner und neue Mitglieder
werden herzlich willkommen geheißen.

Der Vorstand.

Gesucht für sofort zur Aushilfe für zirßa
5 Wochen

tüchtiger Schuhmacher
3. Baltisbsrgsr, Schuhgejchäst,
Nordsmwald (Aargau).

Vereinigung der weiblichen Gehörlosen

in der Taubstummenanstalt Wabern

Sonntag, den 25. Oktober 1942, nachmittags 2 Uhr.

(Wegen Rationierung ist man gebeten das Brot
mitzubringen.)

Bühler tz Werder A.-G^ Buchdruckerei und Derlag, Bern
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